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Seniorenjassen
imPfarreiheim

Marbach Morgen Donnerstag,
14.März, ab 14Uhr, sindalle jass-
freudigen Senioren ins katholi-
sche Pfarreiheim eingeladen.

Holzabgabe
für Funkensamstag

Marbach Die Jugendriege des
STV Marbach organisiert den
Funkensamstag, 30. März, bei
der Mehrzweckhalle Amtacker.
Für das leibliche Wohl sorgt die
Festwirtschaft imZelt ab 18Uhr.
Der Start zum Fackelumzug der
Jugend-riegler ist um 18.30 Uhr.
Aufgrund gesetzlicher Bestim-
mungen wird nur sauberes Holz
verbrannt.DieHolzannahmeer-
folgt amSamstag, 23.März, 9bis
12Uhr, undSamstag, 30.März, 9
bis 11Uhr.Angenommenwerden
nur Laubholz- und Tannenäste
bis Durchmesser 10 cm (keine
Sträucher oder Gartenabfälle).
Das Holz wird gegen eine Ent-
schädigung auch abgeholt. Wei-
tere Infos gibt Funkenschef Ma-
nuel Kobelt: 079 670 96 63.

Bürgerversammlung
derOrtsgemeinde

Oberriet Heute Mittwoch, 13.
März, findetdie ordentlicheBür-
gerversammlung statt. Alle
stimmberechtigten Ortsbürger
sind eingeladen teilzunehmen.
Sie beginnt um 20 Uhr im Saal
der «Krone» inOberriet.

Turner sammeln
Altpapier

Montlingen/Eichenwies Amkom-
mendenSamstag, 16.März, führt
der TSV Montlingen die Alt-
papiersammlung in Montlingen
und Eichenwies durch. Die Be-
völkerung wird gebeten, das ge-
bündeltePapierbis8Uhraneiner
übersichtlichen, trockenenStelle
zu deponieren. Schachteln, Ta-
schen, Karton können nichtmit-
genommenwerden.

Holzablagern für
Facklahufa verboten

Montlingen Leider wurde eine
beachtlicheMengeHolzohneBe-
willigung im Rheinvorland de-
poniert. Aufgrund der seit 2016
geltenden Richtlinien darf der
Funken einen Durchmesser von
acht Metern und sieben Metern
Höhenichtüberschreiten.Dader
Haufen diese Grösse bereits er-
reicht hat, ist es ab sofort verbo-
ten, Holz abzulagern. Die Pfadi
St.Anna hofft auf Verständnis
und freut sich auf viele Besucher
amFunkensamstag, 30.März.

Spielzeugmuseum
ist offen

Rüthi-Büchel Das Puppen- und
SpielzeugmuseumanderBüchel-
bergstrasse 8 ist am Sonntag, 17.
März, von 14 bis 17Uhr geöffnet.
Indrei grossenRäumensindüber
1000Puppen von 1820 bis 1980
und altes Spielzeug ausgestellt.
Parkplätze sind vorhanden.

Bürgerversammlung
derRhode

Lienz Am Freitag, 15. März, fin-
det die Bürgerversammlung der
Rhode Lienz in der Turnhalle
Wingert statt. Beginn ist um
19.30 Uhr. Im Anschluss halten
Hubert Meusburger, Mitglied
Naturgefahrenkommission, und
TheoDietschi,Kantonsforstamt,
einen Vortrag über den Umgang
mit Naturgefahren.

RoteRosen für siebenFrauen
Rebstein AnderHauptversammlung des Frauenvereins durften sieben Frauen für dasWerben eines neuen

Mitgliedes eine rote Rose entgegennehmen.Nicole Kappeler demissionierte nach acht Jahren Vorstandsarbeit.

Passend zum Weltfrauentag am
Freitag, 8.März, fand imRi.Nova
die diesjährige Hauptversamm-
lungdesFrauenvereinsRebstein
statt. Farblich perfekt abge-
stimmtvomBlumenschmuckbis
hin zur Serviette war der Saal
frühlingshaft vom Handarbeits-
treff gestaltet.

Neunneue
Mitglieder

Die Präsidentin Corinne Wälter
durfte 134Mitglieder, dieEhren-
mitgliederundneunNeumitglie-
der begrüssen. Sieben Frauen
durften je eine rote Rose für das
WerbeneinesNeumitgliedesent-
gegennehmen.Gleich zuBeginn
wandte sie sichandieFrauen,um
Werbung für das grosse Musik-
fest zur Neuuniformierung zu
machen, weil noch freiwillige
Helferinnen vom MV Rebstein
gesucht werden. Anschliessend
servierte der Vorstand ein feines
Nachtessen vom Fleischegge
Rohner.

Die Traktandenwurden spe-
ditiv abgewickelt. Für fünf ver-
storbene Mitglieder wurde eine
Kerze angezündet und mit einer
GedenkminuteAbschiedgenom-

men. Das vergangene Jahr liess
diePräsidentinmit einerBildprä-
sentation Revue passieren. Dies
gab ihr dieGelegenheit, den vie-
lenfleissigenHelferinnenbeiden
Anlässen der diversen Unter-
gruppen sowie dem Vorstand zu
danken. Es wurde auch ein Aus-
blickaufdaskommendeVereins-
jahr gemacht. So gehört dieMai-
wallfahrt, derSuppentag,der Jah-

resausflug, der Gschwelltiabend
unddasErntedankfest zumStan-
dardprogramm. Neu hinzu
kommt ein Film- und Bowling-
abend.

Für Bastelkurse verwies Prä-
sidentin Corinne Wälter auf das
Angebot vonMoflar inAltstätten
oder des Katharinenhauses in
Widnau. Auch der Pinocchio-
Treff hat ein abwechslungsrei-

ches Programm zusammenge-
stellt.Wältermachte aufdieVer-
einshomepage aufmerksam,
welche stets aktualisiertwirdund
daraufVeranstaltungen,Berichte
undFotos veröffentlichtwerden.

Ein beachtlicher Betrag von
6750 Franken konnte an soziale
Institutionenweitergeleitet wer-
den. Der Kassabericht lag an der
HV zur Einsicht auf und wurde

von der Kassierin kurz erläutert.
Nachacht JahrenVorstandsarbeit
gabNicoleKappeler ihreDemis-
sion bekannt, da sie eine berufli-
che Weiterbildung beginnt. Sie
war für gesellschaftlicheAnlässe
und das Kurswesen zuständig.

Nachfolgerinwirdan
dernächstenHVgewählt

Die Präsidentin würdigte ihren
unermüdlichen und perfekten
Einsatzundüberreichte ihr einen
Blumenstrauss sowie einen Gut-
schein. Die Frauen bedankten
sichmit einemkräftigenApplaus.
Eine Nachfolgerin wird voraus-
sichtlich an der HV 2020 ge-
wählt. Mit der allgemeinen Um-
frage schloss die Präsidentin die
Versammlung. Der Musikverein
RebsteinbegeistertenachderHV
mit einem halbstündigen Kon-
zert. Danach gab es noch ein
Schätzspiel, bevor der Dessert
ausderBackstubeLombardi ser-
viertwurde.Nachdemoffiziellen
Teil sassmannochgemütlichund
gesprächig beieinander und jede
Frau konnte einGewürzgläsli als
PräsentmitnachHausenehmen.
Weitere Infos unter: www.frauen
vereinrebstein.ch. (pd)

Einziger ohneAbsenzwar derPräsident
Rüthi Kürzlich führte derMännerchor dieHVdurch und schaute auf ein gelungenes Jahr zurück. 14 Sänger

durften ein Präsent entgegennehmen, weil sie anmindestens 90Prozent der Proben undAnlässe dabei waren.

Der Kassier Hans Amgarten
konnte in seinem Kassabericht
2018 erneut ein positives Ergeb-
nis verkünden.Dabei betonte er,
dass ohnedie grosszügigeUnter-
stützung von Haupt- und Co-
Sponsoren, Liedsponsoren, Pas-
sivmitgliedern und Gönnern es
nicht möglich ist, die jährlichen
Fixkostenabzudecken. In seinem
Jahresbericht erläuterte Präsi-
dent Matthis Schneider die Hö-
hepunkte des vergangenen Ver-
einsjahres. Die Unterhaltung
2018unterdemMotto«Ohrwür-
mer» habe von allen viel Vor-
arbeit und Einsatz abverlangt.
Das«RheintalerGesangsfest» in
Heerbrugg mit dem Prädikat
«Vorzüglich» war für den Chor
unddenDirigentenebenfalls ein
toller Erfolg. Mit dem musikali-
schenAnlass«MelodienzumGe-
niessen»AnfangNovemberhabe
der Verein in einem voll besetz-
tenSaal denBesuchernebenfalls
ein breitgefächertes Programm
geboten. Nebst den drei Haupt-

anlässen sei es dem Chor gelun-
gen, auch an weiteren Anlässen
das Publikum zu begeistern.
Grosse Freude hatte der Präsi-
dent amZuwachsderVereinskas-
se.Wasnatürlich immernochZu-
wachs vertrage und absolut not-
wendig sei, das seien neue und
jüngere Sänger. Der Präsident
hielt auchAusschauaufdie kom-
mendenAnlässe. Speziell aufden
Unterhaltungsabend mit einem
Liedprogramm, das beim Publi-
kum gut ankommen wird. Das
Adventskonzert im Dezember
undweitere schöneAuftrittewer-
den zu einem guten Vereinsjahr
beitragen.

MitFreudehöreer sichgerne
die Aufnahme des «Rheintaler
Gesangsfest» in Heerbrugg an
und höre und sehe, dass die Ar-
beit Früchte trage. «Mitdrei sehr
unterschiedlichen Liedern von
der Renaissance über ein altrus-
sischesKirchenliedbishin zuden
ComedianHarmonists ersangen
wir uns eine beachtliche Leis-

tung», so der Dirigent Lukas
Breuss.AmHerbstanlass«Melo-
dien zumGeniessen» wurde ein
kulinarisch und musikalisch
hochwertiger Konzertabend ge-
boten. Mit ausgewählter Chor-
literatur und dem zweiten
Showblock präsentierte sich der
MännerchorvoneinerneuenSei-
te, der humoristischen, meinte
Breuss.

Unterhaltungfindet
amSamstag,4.Mai, statt

Auchdas Jahr2019bringewieder
einigeHighlightsmit sich, soder
Dirigent. Für die Unterhaltung
am 4. Mai, unter dem Motto
«Frühling», könnederChorwie-
der ein ausgearbeitetes und viel-
fältiges Programmpräsentieren.
BeimAdventskonzert amvierten
Adventswochenende werde der
Chor wieder, wie schon vor vier
Jahren, vom «Tiroler Volksmu-
sikensemble» begleitet.

In seinem Dank betonte er:
AuchderbesteDirigentkönneei-

nenChornicht formen,wenndie
Sänger nicht bereit seien, sich zu
öffnen und etwas Neues auszu-
probieren.

Neueintritte konnten erneut
keine verzeichnet werden. Der
«altgedienteSänger»,Ehrenmit-
glied JakobZäch, fanduntergros-
sem Applaus wieder zurück ins
aktiveVereinsleben.Der langjäh-
rige Sängerkollege, Ehrenmit-
glied Fredi Heeb,musste unfrei-
willig in die Reihen der nicht
mehr aktiven Vereinsmitglieder
wechseln. AktuarFranzKetterer
konnte von seiner Absenzen-
Kontrolle nicht nur Positives be-
richten. Der durchschnittliche
Besuchvon insgesamt58Proben
und Auftritten lag, beeinflusst
vonunterschiedlichenUrsachen,
etwas tiefer als im Jahr 2017. Für
sehr gute Präsenz (mindestens
90 Prozent) durften wieder 14
Sänger einPräsent entgegenneh-
men. Einziger ohne Absenz war
derPräsident.EinVereinsausflug
soll erst 2020durchgeführt wer-

den. Diverse Ideen, zum Bespiel
derBesucheines ausserkantona-
len Gesangsfestes, werden ge-
prüft. Die Planungen für das be-
vorstehende Jubiläumsfest «125
JahreMännerchorRüthi» imJahr
2021 können aufgrund von vom
Verein nicht beeinflussbaren,
nochausstehendenEntscheidun-
genaktuell nicht fortgesetztwer-
den.

Terminkalender
zugestimmt

Die anwesenden Sänger stimm-
ten demgut gefüllten Terminka-
lender fürdas Jahr2019nachkur-
zer Diskussion einstimmig zu.
Der gemütliche Teil begann mit
dem von Maria Schneider vom
RestaurantHirschenspendierten
Dessert.Mit einigenLiedernund
bei angeregtenDiskussionenen-
dete dann der Abend bei einem
letzten Umtrunk. Stets aktuali-
sierte Informationen sind unter
www.maennerchor-ruethi.ch zuer-
fahren. (pd)

Der Kassabericht wurde einstimmig genehmigt. Bild: pd

Zwei neueVereinsmitglieder begrüsst
Altstätten Kürzlich fand die 80.
Vereinsversammlung des Sama-
ritervereins Altstätten statt. Co-
Präsidentin Yvonne Kälin be-
grüsste alle Mitglieder, Ehren-
mitglieder, sowie die beiden
Neumitglieder Stefanie Kessler
und Aylin Ritter im Restaurant
Circolo Italiano in Altstätten.

NacheinemSpaghettiplausch
wurde die Vereinsversammlung
mit dem traditionellen Samari-
terlied eröffnet. Dabei konnten
auch zahlreiche Jubilarinnen
gehrt werden. Allen voranRena-
te Heini, die seit vierzig Jahren

dabei ist. Die Co-Präsidentin
führte gewandt durch die ver-
schiedenenTraktanden.

Mit den Jahresberichten
konntemaneinenEinblick in ein
ereignisreiches Jahr des Vereins
undderMitgliedergewinnenund
man wurde auf die vielen Sani-
tätsdienstehingewiesen,die letz-
tes Jahr wieder geleistet worden
waren.

WerbeanlassundWett-
kampfwaren toll

Zu den Höhepunkten des Ver-
einsjahres 2018/2019 gehörten

sicher der Werbeanlass im Juni
im Städtli, der Samariterwett-
kampf inRebstein, diegemeinsa-
meÜbungmitdemSamariterver-
ein Marbach, die ebenfalls im
Juni stattfand,derVereinsausflug
imOktober insMoulagemuseum
in Zürich, die Weihnachtsfeier
sowie der Vortrag von Susanne
Bucher.

Dann wurde das Jahrespro-
gramm 2019/20 vorgestellt.
Nach dem Dessert ging es zum
gemütlichenTeil über.Bei einem
Wettbewerb klang der Abend in
gemütlicher Runde aus. (pd)

Die Jubilarinnen des Samaritervereins (v. l.) Monika Bont (25 Jahre),
Petra Hasler (18 Jahre, davon 15 Jahre Vorstandsarbeit), Renate Heini
(40 Jahre) und Johanna Silvestri (25 Jahre). Bild: pd




